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Verhandlungen der l k. geologischen Reichsanstalt. 
Bericht vom 31. Juli 1901. 

Inhalt: V o r g ä n g e an d e r A n s t a l t : Hofratli Dr. G. S t ä c h e : Einreibung in die 
V Rangschusne. — E i n g e s e n d e t e Mi Uli ei 1 u n g e n : .1. V. Ä e l i z k o : Einige neue Beitrüge 
zur Kenntnis der Fauna des mittelbüli m [sehen Untcrsilurs. Re i s e b e r i eh te : R. .T. Seh u h e r t : 
Der Bau der Siittel des ViiUsit1, StanUovac und Deueljak und der Muidenzüge von Kolarinc, Slnn-
kovae und Banjevae iin Bereiche der NO- und SO-Section des Blattes Zaraveccliia—Stretto. — 
L i t e r a t u r - N o t i z e n : W. S a l o r n o n , Franz B a r t o n c c . 

NB. Dia Autoren sind für den Inhalt Ihrer Mitteilungen verantworllioh. 

Vorgänge an der Anstalt. 
Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster 

Entschliessung vom 29. Juni 1901 die Einreihung des Directors der 
k. k. geologischen Reichsanstalt., Hofratli Dr. Guido S täche ad per-
sonain in die V. Rangsclasse der Staatsbeamten allergnädlgst zu ge
nehmigen geruht. 

Eingesendete Mittheilungen. 
J. V. Zelizko. E i n i g e n e u e B e i t r ü g e zur K e n n t n i s 

der F a u n a des m i 11 e 1 b ö h in i s e, li e n l ' n t e r s i 1 u r s. 
Durch die Güte des Herrn Prof. Dr. J a h n wurde mir aus den 

Sammlungen des mineralogisch-geologischen Institutes der k. k. böh
mischen technischen Hochschule in Brunn eine grössere Collection 
des Materiales aus einigen neuen Localitilten des mittelböhmischen 
Untersilurs zur Bearbeitung leihweise übermittelt. Es sind dies in 
erster Reihe Fossilien aus der Bande d3 und di von Knözf Hora 
bei L o d e n i t z , dann aus der Bande di von S t a i i k o v k a bei 
Radotin. Aus dieser letzteren Localität habe ich vor kurzer Zeit 
bereits eine Reihe von Versteinerungen beschrieben 1), deren Anzahl 
ich heute aus dem Materiale der böhmischen Technik in Brunn durch 
einige, für den erwähnten Fundort neue Arten vervollständige. 

V Knezi Hora bei Lodenitz. 
Dieser Fundort (NO von Beraun) gehört dem sogenannten süd

lichen Zuge der Bande rf4 an, welcher über Beraun, Vfaz und Chrustc-
nitz streicht, wo er den Hfebenberg und die BIejskava bildet, dann 

x) Ueber einen neuen Fossilienfundort im mittelbölimischen Untersilur. 
Vcrliandl. d. k. k. geol. R.-A. 1900, Nr. 3. 
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